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TERMINE  •  TERMINE  •  TERMINE  •  TERMINE

Mündliche Kündigungen und Wechsel der Sportarten 
bei den Abteilungsleitern, Trainern etc. sind rechtsunwirksam. 

Änderungen der Sportart müssen der Geschäftsstelle schriftlich
angezeigt werden. Auf Wunsch sind Änderungsformulare in den

Sportgruppen erhältlich.

Jedes Mitglied kann seinen Austritt nur schriftlich 
mit einer Frist von 6 Wochen 

zum 31. März, 30. Juni, 30. September oder 31. Dezember
(Tennis nur zum 31. Dezember) erklären.

Die Kündigung wird von der Geschäftsstelle schriftlich bestätigt.

Info SEPA-Verfahren
Unsere Gläubiger ID: DE02ZZZ00000548856

Ihre Mandatsreferenz: Ihre Mitgliedsnummer

Unsere Einzugstermine: jeweils am 1. Februar, 1. Mai, 1. August
und 1. November bzw. am darauffolgen-
den Werktag.

Einzugsbetrag: Quartalsweise Mitgliedsbeiträge gemäß der 
aktuellen Beitragsübersicht (immer aktuell unter
www.tusberne.de/beitraege oder als pdf unter
www.tusberne.de/beitraege.pdf).

31.01.
Hamburger Schulferien03.03. – 14.03.

05.01. 8:00 – 11:00 Uhr 37. Winterlauf-, Walking-, Nordic Walking- und Wanderserie

02.02. 8:00 – 11:00 Uhr 37. Winterlauf-, Walking-, Nordic Walking- und Wanderserie

02.03. 8:00 – 11:00 Uhr 37. Winterlauf-, Walking-, Nordic Walking- und Wanderserie

06.04. 8:00 – 11:00 Uhr 37. Winterlauf-, Walking-, Nordic Walking- und Wanderserie

14.03. 18:00 Uhr Abteilungsversammlung Tanzsport

21.03. 19:00 Uhr Abteilungsversammlung Tennis

26.03. 19:30 Uhr Abteilungsversammlung Ski und Wandern

19.01. 14:00 – 18:00 Uhr Country- und Line Dance Party

Jugendausschuss
15.02. 14:00-16:00 Uhr Kinderfasching + JHV
26.04. - 02.05. Frühjahrsausfahrt
27.06. - 29.06. Wochenendausfahrt I
29.08. - 31.08. Wochenendausfahrt II
11.10. - 17.10. Herbstausfahrt

Volkshaus Berne
25.01. 20:00 Uhr „Dracula“
26.01. 16:00 Uhr SPUNCK – Die Theatergruppe der Otto Group

01.02. Maskerade der Freiwilligen Feuerwehr Berne
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Bevorzugt bitte 
unsere Inserenten:
A. Gehrmann – Baugeschäft

André Maiwald – Ihr Hamburger Tischler

Bernstein + Berner Apotheke

Die Waldkinder Hamburg – 

Naturkindergarten

Fahrschule Angerer

Fresemann – Multimedia

Gartenstadt Hamburg eG – 

Wohnungsgenossenschaft

Heim Management Consulting GmbH

Hermann Töpper – Bautischlerei

Horst Söhl oHG – Ihr Partner am Bau

Kfz.-Werkstatt Michael Janssen 

– Leistung rund ums Auto

Massageprivatpraxis –

Barbara von Chmielewski

Reiter – Sanitär- und Heizungstechnik

Michael Rieß – Malerbetrieb

UTU Glaserei – Torsten Uckermark

Ziel-Reisen
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Ab sofort in der tus BERNE-Geschäftsstelle erhältlich.
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Liebe Vereinsmitglieder,

wir hoffen, ihr hattet alle eine schöne und besinnliche
Advents- und Weihnachtszeit und seid gut ins Neue Jahr
2014 gekommen. 

Für das Neue Jahr wünschen wir Euch Gesundheit,
Glück und Freude am Sport in Eurem tus BERNE.

Der Leitartikel befasst sich diesmal mit zwei wichtigen Per-
sonalpositionen, die wir gerne wieder besetzen würden.

Zum Ersten 
die Pressewartin/der Pressewart im Vereinsvorstand.

Eine gute Pressearbeit gehört unverzichtbar zu einer guten
und erfolgreichen Vereinsführung. Derzeit wird diese Auf-
gabe durch die Leiterin der Geschäftsstelle und die übrigen
Vorstandsmitglieder zusätzlich übernommen. Das ist sicher
keine Dauerlösung!

Die Aufgaben eines Pressewartes lassen sich wie folgt be-
schreiben:

– Pflege der Kontakte zu sämtlichen Medien

– Abfassung von Presseberichten aller Art

– Mitwirkung bei der Erstellung von Plakaten, Flyern, etc.

– Mitwirkung an der Vereinszeitung 

– Mitwirkung an der Homepage des Vereins

– Berichterstattung im Vorstand über die Öffentlichkeitsar-
beit

Zudem nimmt der Pressewart  als Mitglied im Vereinsvor-
stand auch an internen und externen Veranstaltungen teil,
repräsentiert den Vorstand und beteiligt sich an Projekten
des Vorstands, die über seine Funktion hinausgehen. 

Zum Zweiten 
die Managerin/der Manager des Volkshauses.

Für unser Sport- und Kulturzentrum Volkshaus Berne 
suchen wir eine Person, die als Stabsstelle des Vorstandes,
als Managerin/Manager für das Volkshaus tätig ist.

Die Tätigkeit ist sehr vielseitig und interessant, erfordert aber
auch etwas Zeit.

Die Aufgaben lassen sich wie folgt beschreiben:

– Planung, Organisation und teilweise Durchführung von
Veranstaltungen in den Bereichen Sport, Kultur und Kunst

– Hausverwaltung

– Werbung, Repräsentation und Kontakt zu anderen Insti-
tutionen und Veranstaltern

– Organisation von Dienstleistungen z.B. Catering bei Ver-
anstaltungen

– Bau- und Instandhaltungsangelegenheiten aller Art, be-
zogen auf Gebäude, Gelände und Einrichtung

– Alle finanziellen Angelegenheiten, insbesondere Vermie-
tung und Bewirtschaftung, Preisgestaltung und Vertrags-
angelegenheiten (dieses in Abgrenzung mit dem Schatz-
meister und der Geschäftsstelle) sowie der Investitions-
planung

– Fördermaßnahmen und Spenden

– Sonstige Angelegenheiten, die ausschließlich das Volks-
haus betreffen

Die Fülle der Aufgaben soll Euch bitte nicht erschrecken.

Die Aufgaben sind eingebunden in die Zusammenarbeit mit
der Geschäftsstelle und dem Vorstand.

Gleichwohl bietet diese Position die Möglichkeit, Dinge 
zu gestalten, Neues auszuprobieren, viele Kontakte zu
knüpfen, mit interessanten Menschen zu arbeiten und 
eigene Talente zu fördern.

Die Wahrnehmung dieser Position ist mit einer kleinen 
Aufwandsentschädigung verbunden.

Liebe Vereinsmitglieder,

zwei interessante Positionen der Vereinsarbeit.

Habt Mut Euch zu bewerben, kommt in ein tolles Team
und lernt und wachst an und mit einer interessanten
Aufgabe.

Bei Interesse stehen wir Euch gerne für ein persönliches
Gespräch zur Verfügung.

2014 - 1924 = X 
oder der tus BERNE wird 90!

Im Mai 1924 wurde der Turn- und Sportverein Berne e.V. 
gegründet und wir können in diesem Jahr auf 90 Jahre 
Sport in Berne zurückblicken. Viele Höhen, aber auch Tiefen
waren in neun Jahrzehnten zu verzeichnen. In den folgenden
drei Ausgaben des Blickpunktes werden wir einen Blick in
die Vergangenheit des Vereins werfen. Mit interessanten Be-
richten und erstaunlichen Dokumenten. Freut euch darauf!

Der Vorstand
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Bodenrandori-Turnier in Berne
Am 14. April veranstalteten wir ein Bodenrandori-Turnier für
Kinder in der Turnhalle Lienaustraße. Wie der Name schon sagt,
wurde ausschließlich am Boden gekämpft, mit dem Ziel, den
Gegner in einer Haltetechnik festzuhalten.
Insgesamt reisten 75 Kämpfer aus Hamburg und Ahrensburg
an, um sich fair im sportlichen Wettbewerb zu messen.  Dank
der guten Organisation war ein reibungsloser Ablauf sicherge-
stellt und unsere Wettkämpfer konnten sich auf das Wesentli-
che konzentrieren – mit Erfolg!
Mit insgesamt vier Goldmedaillen, sechsmal Silber und fünf
Bronzenen war unser Team erneut die beste Mannschaft eines
Turniers.
Neben der hervorragenden Arbeit der Trainer, die dieses tolle
Ergebnis erst möglich gemacht haben, danken wir allen fleißi-
gen Helfern, die dieses Turnier auf die Beine gestellt haben.
Ein ganz besonderer Dank geht an Familie Wicher für die vor-
zügliche Bewirtung von Teilnehmern und Gästen mit Getränken
und Snacks an unserem kleinen Erfrischungsstand.

Die Ergebnisse unserer Wettkämpfer im Überblick:

Den 1. Platz errangen:
Philipp W., Victoria S., Pauline W. und Ole D.

Auf den zweiten Rang kämpften sich:
Jonathan R., Ben R., Ida K., Mandy N., Jacob S. sowie 
Henry B.

Mit einer Bronzemedaille wurden belohnt:
Illarion K., Bruno F., Darya A., Hannah v. E. und Marius D.

Außerdem gingen an den Start:
Julian S., Lenia D., Maxim P., Andrej P., Hendrik W., Fabian W.,
Messina S., Julian H., Georg H., Torleif S., Melissa S., 
Carlotta M., Maximilian H., Anton H., Titus v. E., Natalie D., 
Robin R., Leonard M., Eleonora R., Peer M.,  Marc S., Mats O.
sowie Dehlia G. Herzlichen Glückwunsch! 

Erfolgreicher Inselcup 2013
Da die reguläre Meisterschafts-Saison mit der Deutschen
Meisterschaft im Sommer endet, finden in der zweiten Jahres-
hälfte nur noch vereinzelte kleinere Turniere statt. Der Inselcup,
früher „Schollencup“, im September wird allerdings schon seit
vielen Jahren ausgetragen und ist mittlerweile zur festen Größe
in Hamburg und Umgebung geworden.
Ursprünglich sollte unser Team mit insgesamt 39 Kämpfern
auflaufen, krankheitsbedingt hatte sich diese Zahl im Vorfeld
jedoch auf 19 Starter reduziert. 

Die Ju-Jutsuka, die dann aber für uns
starteten, gaben alles und repräsentier-
ten die erkrankten Teammitglieder gleich
mit. Dank hervorragender technischer
Leistungen und jeder Menge Kämpfer-

herz ging keiner von ihnen ohne Medaille nach Hause. 
So freuten sich Wettkämpfer und Trainer über 6x Gold, 9x Silber
und 4x Bronze.

Falckenstein 2013
Vom 7. bis 9. Juni fand zum mittlerweile 19. Mal unsere Wo-
chenendausfahrt nach Falckenstein an der Kieler Förde statt.
Bei strahlendem Sonnenschein fuhren 65 Ju-Jutsuka und Be-
treuer mit dem Reisebus Richtung Ostsee. Dem Wetter ent-
sprechend bestens gelaunt wurden nach der Ankunft im olym-
pischen Jugenddorf
zunächst die Häuser
eingeteilt und bezo-
gen, bevor es auf die
ersten Erkundungs-
touren des Geländes
gehen konnte. 

Unsere beiden Grill-
profis Darius und
Markus versorgten die hungrige Meute in Rekordzeit mit Würst-
chen, Fleisch und Salat und so konnte das Abenteuer Falcken-
stein schnell in die zweite Runde gehen. Der Rest des Abends
war geprägt von Sport, Spiel und jeder Menge Spaß.

Samstag begann wie Freitag geendet hatte – mit blauem Him-
mel und Sonne. Vom reichhaltigen Frühstück gestärkt ging es
an den Strand. Während die Älteren sich eher zurückhaltend
dem Wasser näherten, waren die Kids schnell mit leuchtenden
Augen in der noch recht kühlen Förde am Schwimmen und
Planschen. Sonnenbaden, Fußballspielen und Balancieren auf
der Slack-Line füllten den gesamten Vormittag. Nach einem
kurzen Zwischenstopp zum Mittagessen im Jugenddorf ging
es schnell wieder an den Strand, wo der hiesige Minigolfplatz
mit einem echten Piraten und weiteren Attraktionen auf uns
wartete. Ein aufreibendes Ballspiel veranlasste uns schließlich,
wieder die Entspannung am Wasser zu suchen. Mittlerweile
doch langsam etwas ermüdet, begaben wir uns am späten
Nachmittag zurück
ins Dorf, wo wir ei-
nen weiteren gemüt-
lichen Grillabend ge-
nossen.

Waren die Kids in der
ersten Nacht noch
kaum zu bremsen,
ging es nun schon
deutlich ruhiger zu. Über Nacht kühlte es dann merklich ab,
weshalb am Sonntagvormittag nicht der Strand, sondern das
obligatorische Fußballspiel auf dem Plan stand. Nach einem
spannenden Match hieß es schon wieder packen für die Rück-
fahrt. 

Das Wochenende geht immer viel zu schnell vorbei, aber zum
Glück fahren wir im nächsten Jahr ja auch wieder hin und feiern
das 20. Jubiläum.

Ju-Jutsu



Neue Beiträge in der Abteilung Turnen, Fitness und Prä-
vention.
Auf der außerordentlichen Abteilungsversammlung vom
23.09.2013 wurden neue Spartenbeiträge beschlossen. Die
Gründe sind im Blickpunkt 3.2013 ausführlich beschrieben
worden.

Neue Trainerinnen – Trainerwechsel 
Aus beruflichen Gründen musste Aysun Catár die zwei Grup-
pen der Wirbelsäulengymnastik abgeben. Christina Ellerbrock
betreut die Gruppen im Volkshaus Berne, Saselheider Weg 6: 
Mittwoch 18:30-19:30 Uhr 
Freitag 16:30-17:30 Uhr
Am Freitag gibt es noch freie Plätze – Anmeldung bitte in un-
serer Geschäftsstelle, Berner Allee 64a.

In der Sporthalle Schule Kamminer Straße 4 hat unsere neue
Übungsleiterin Martina am Dienstagabend die Gruppen von
Swantje übernommen:
Fitness Kunterbunt 19:00-20:00 Uhr
Fitness 50+ SIE+IHN 20:15-21:15 Uhr

Die Fitness- und Funktionsgymnastik für SIE+IHN in der 
Sporthalle Karlshöhe, Thomas-Mann-Straße 2, mittwochs, 
von 20:15-21:15 Uhr, musste leider aufgegeben werden. 
Teilnehmer dieser Stunde finden dieses Angebot auch in der
Kamminer Straße (Di, 20:15-21:15) und in der Schule Karls-
höhe, (Di, 20:00-22:00 Uhr).
Die Leistungsturngruppe, die mit Babett sehr erfolgreich arbei-
tet, wird nun durch Wiebke Behnke als zweite Trainerin unter-
stützt. Dadurch kann das Training intensiviert werden. Wir wün-
schen den Teilnehmern und Übungsleiterinnen viel Erfolg und
Spaß beim Sport.
Beim Sommerfest des Vereins präsentierten die Mädchen eine
tolle Turnshow. Beim anschließenden Regenschauer hat leider
eine Langmatte sehr gelitten, sodass sie schimmelte und ent-
sorgt werden musste. Nun sammeln die Turnerinnen Geld, um
eine neue Matte mitzufinanzieren. Euro 1.000,- müssen erst
einmal zusammen kommen. 

Susanne

„Guten Morgen!“, 
heißt es immer am Mittwochmorgen im Volkshaus – und zwar
bereits um 8:15 Uhr! Damit sind wir vielleicht die am zeitigsten
loslegende Gruppe in der Gymnastik-Sparte. Und doch kom-
men die Teilnehmer/innen seit Februar 2013 gut gelaunt in un-
sere Beweglichkeitsstunde: Kerzen an, Matten hinlegen, und
dann geht es los mit unseren ruhigen Dehnübungen im Stand
und im Liegen. Neben anregenden Bemerkungen wie „Das
knackt überall...“ oder „Wäre ich bloß im Bett geblieben...“ fehlt
es nicht an motivierenden Erfahrungen: Nicht nur am selben
Tag, sondern insgesamt haben viele das Gefühl, beweglicher
zu sein und sich spürbar etwas Gutes zu tun. Das freut mich als
Übungsleiterin und ich möchte an dieser Stelle ein Dankeschön
an die Gruppe loswerden: „Schön, dass ihr da seid!“ Und wo
ich schon dabei bin: Auch dir, liebe Gabi K., ein Dankeschön
für die tolle Trainer-Betreuung im Volkshaus. Das reine Ver-
wöhnprogramm!

Eure Swantje Krohn

Deutsches Sportabzeichen 2013
Nach einem erfolgreichen Jahr dieser kleinen Sportsparte hier
nun mal ein kurzer Rückblick:
Beim tus BERNE konnten auch im Jahr 2013 Mitglieder sowie
Nichtmitglieder für das Deutsche Sportabzeichen kostenlos
trainieren und sich natürlich auch prüfen lassen. Nahm  2012
noch eine alteingeschworene neunköpfige Gruppe am Training
und an den Prüfungen teil, war ich in diesem Jahr gespannt,
ob wir wohl diese Zahl toppen könnten. Zumal in diesem Jahr
erstmals nach den neuen Richtlinien, also leistungsbezogen,
geübt und gewertet wurde.
In diesem Jahr konnte ich tatsächlich 21 Teilnehmer begrüßen,
der jüngste Teilnehmer neun Jahre alt, der älteste Teilnehmer
immerhin 72 Jahre jung. Zwei Teilnehmerinnen mussten leider
aus beruflichen bzw. persönlichen Gründen von ihrem Vorha-
ben, das Sportabzeichen zu erlangen, absehen.
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Turnen, Fitness und Prävention

Turnen, Fitness und Prävention
Abteilungsbeiträge ab 1.01.2014

Euro
monatlich

Eltern-Kind-Turnen
Krabbelgruppe 9,00
ein Kind + Begleitperson 7,00
2. Kind 5,50
3. Kind und weitere Kinder 0,00

Kinder und Jugendliche
(bis zum vollendeten 20. Lebensjahr)

Turnen 5,30
Leistungsturnen 9,00
Ballett 9,00

Die Abteilungsbeiträge für Kinder und Jugendliche beinhalten wei-
tere wöchentliche Übungsstunden im allgemeinen Kinder-/Jugend-
bereich der Abteilung, soweit Platz vorhanden ist.

Erwachsene
Gymnastik 6,80
Fitness 6,80
Line Dance 6,80
Bewegung für Ältere 10,00
Gleichgewichtstraining 10,00
Jazz-Aerobic 10,00
Wirbelsäulengymnastik 10,00
Pilates 12,00  
Power Yoga 12,00

Diese Abteilungsbeiträge für Erwachsene beinhalten eine zweite
Stunde Fitness oder Gymnastik pro Woche.



tus BERNE-Frauen und andere an der
Ostsee
Fitness-Wochenende zum Thema
„Drums alive“, aber es gab auch Walking,
Aqua-Fitness u.a.m. - 

hier begrüßen wir den Morgen mit Stret-
ching-Übungen aus dem Indian Ba-
lance, wo Atmung und Dehnung in be-
stimmten Übungsabläufen aus der Kul-
tur der Indianer zusammenfließen.
Nächstes Jahr im November wollen
wir Fitness und Wellness in Boltenhagen
kombinieren. 
Interesse? Dann bitte gerne melden bei
Gabriela Köster.

Entdecke Deine Stärken 
Unter diesem Motto fand 2013 der Kin-
derturnsonntag am 3. November statt.
Seit acht Jahren rufen die Vereine an ei-
nem Sonntag im November die ein- bis
siebenjährigen Kinder ihrer Umgebung
auf, in die Turnhallen zu kommen. 

Die Übungsleiter geben sich viel Mühe,
um einen interessanten und abwechs-
lungsreichen Geräteparcours aufzu-
bauen. Den zu durchlaufen und seine
Stärken ausprobieren zu können, ist eine
echte Herausforderung für die Jüngeren
und ein Riesenspaß für die etwas älteren
Kinder.
Unser Verein beteiligt sich von Anfang an
in der kleinen Schierenberghalle an die-
sem Angebot.
In diesem Jahr waren wieder über 
60 Kinder mit ihren Eltern und Groß -
eltern gekommen, dabei wurde der 
Parcours mehrfach durchlaufen; es
wurde gehüpft und gesprungen, balan-
ciert und sich in der Höhle versteckt. 
Die Ballontiere von Katrin waren die Be-
lohnung nach der Anstrengung.
Der Dank gilt den Übungsleitern und den
Helfern, die einen solchen Tag ermögli-
chen.

Ich hoffe aber, dass sie im nächsten Jahr
dabei sind….
Nach sechs harten, schweißtreibenden
Monaten voller Entbehrungen war es
endlich soweit (okay, ich habe nun tat-
sächlich übertrieben). Nach 20 interes-
santen, lustigen aber auch ehrgeizigen
Sporteinheiten, durfte ich Anfang No-
vember die leistungsbezogenen Sport-
abzeichen übergeben. 
Die Teilnehmer/innen durften sich über
zwei bronzene, zwei silberne und 15 gol-
dene Auszeichnungen freuen.
Ich bin wirklich stolz auf alle Teilnehmer
und hoffe natürlich, dass alle gesund
bleiben und im nächsten Jahr wieder teil-
nehmen können.
Natürlich würde ich mich freuen, wenn
sich im nächsten Jahr ein paar Leser die-
ses Artikels ebenfalls für das kostenlose
Training und die Abnahme des Sportab-
zeichens begeistern können. Martin

Anm. d. Redaktion: Immer freitags in der
Sporthalle Karlshöhe (Thomas-Mann-
Str. 2), von 20:30-22:00 Uhr, können zu-
mindest die Herren bei der Ü40-Männer-
fitness den Kontakt zu Martin pflegen
und sich und ihren Körper fit halten. Die
Gruppe kann noch neue Teilnehmer auf-
nehmen.
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Sport in den Herbstferien
In der Turnhalle Schule Kamminer

Straße konnten sich Kinder von 

3 Jahren bis 13 Jahren je eine Stunde

ordentlich bewegen!!!

Es wurde zu Musik getanzt, gespielt

und an großen Geräten gerollt, ge-

schwungen und geklettert. Die Großen

haben Sprünge mit dem Trampolin ge-

übt und natürlich Spiele gespielt. 

Es waren tolle Stunden mit euch!!!!

Marion

5. Country & Line Dance Party
mit Workshop

Am 19. Januar 2014 findet unsere alljährliche 

Country & Line Dance Party 

im Volkshaus Berne von 14:00 bis ca.18:00 Uhr statt.

Eintritt ist frei.

Für das leibliche Wohl wollen wir wieder ein Buffet erstellen.
Getränke bringt jeder selbst ausreichend mit.
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80Jahre
Hannelore Voltmer

Manfred Prott
Frauke Zimmermann

Siegrid Braasch
Ursula Meyn

Ilsa Loop
Gerda Petersen

84Jahre
Horst Menzel

Rosemarie Grumbach
Karl-Otto Kuhrt
Edeltraut Klein

Hans Eschenbach
Ursel Rudolph
Lisa Plümke

Waltraut Riemann
Heinz-Werner Dunkelgod

Wilma Graef
Gerhard Steiner

Ruth Rebacz
Maria Jung

Rosemarie Marschner

88Jahre
Ingeburg Brüggemann

Marianne Hansen
Margot Homes

Ursula Adler
Margot Behrendt

Kerstin Georg

81Jahre
Alfred Theimer
Rudolf Greiner
Christa Uhlig
Gustav Mang
Edith Haase

Lucie Brückner
Ingrid Voigt

Helga Heilmann
Erika Kiel

Gisela Stahlbock
Jürgen Lackner

85Jahre
Edith Buhk

Helga Rundshagen
Dr. Ulrich Bauche
Gerhard Ilsemann
Mathilde Ladegast
Martha Herrmann
Willfried Bünning
Hannelie Luppow

89Jahre
Günter Plümke
Ingeborg Kühl

Margarete Hennig

82Jahre
Ilse Kreie

Antje Zehler
Gisela Theurich
Inge Neumann

Ingrid Burmester
Ingrid Kirchner

86Jahre
Ruth Teske

Anita Ilsemann
Ilse Gaack

Gerda Klostermann
Rita Lau

Friedel Wigger

90Jahre
Herta Schmidt
Gerd Hanshen

Waltraut Schwitalski

83Jahre
Karin-Maria Knauer

Anneliese Lappe
Susi Schnell

Dr. Joachim Thomsen
Fritz Cohrs

Harry Willmanns
Greta Schubert

Annemarie Siegel
Helmut Krohn

Wolfgang Blanck
Hermann Stiboy

87Jahre
Hans Kiel

Hans Behrens
Günter Zehler

Guenther Schneider
Käte Kiehn

Ingeborg Schwägermann

93Jahre
Aloys Lange

Wir gratulieren …
… unseren Geburtstagskindern, die im Jahre 2012 80 Jahre und älter wurden und noch immer aktiv 
am Sportgeschehen teilnehmen bzw. die Geschehnisse des Vereins mit Interesse verfolgen:

Herzlichen 

Glückwunsch!

Liebe Vereinsmitglieder, 
es ist jahrzehntelange Tradition, trotzdem wird dies die letzte Veröffentlichung in dieser Form sein.
Der Datenschutz hat unseren tus BERNE eingeholt. Wer im nächsten Jahr in unseren Vereinsnach-
richten genannt und beglückwünscht werden möchte, erteilt der Geschäftsstelle bitte bis zum 
24. November 2014 sein schriftliches Einverständnis. 
Die Blickpunkt-Redaktion bedankt sich für das Verständnis und freut sich auf viele Zuschriften!



Es geht los! 
Im November nahm die Perspektivmannschaft ihren Trainings-
betrieb auf. Frank Neben, Trainer der Perspektivmannschaft,
begrüßte zehn Jungs der B- und A-Jugendlichen am 08. No-
vember zum Trainingsauftakt. „Nachdem wir die Perspektiv-
mannschaft letztes Jahr leider schleifen ließen, ist es nun unser
Ziel, sie dieses Jahr wieder richtig aufleben zu lassen!“, kün-
digte Frank vor dem Trainingsbeginn an.
Zur Erinnerung: Die Perspektivmannschaft ist eine Mann-
schaft, in der die besten 16- bis 18-Jährigen unseres Vereins
spielen. Hier soll den Spielern neben ihrem normalen Trainings-
und Spielbetrieb aufgezeigt werden, welche Perspektiven für
den Berner Herrenbereich bestehen. Das Ziel dabei ist, dass
die Spieler auch später im Berner Herrenbereich spielen.
„Sechs der Spieler der Perspektivmannschaft von vor zwei
Jahren kicken heute in unserem Herrenbereich! Das wollen wir
noch weiter steigern!“, bilanziert Frank die vergangenen Jahre.
Bereits 30 Minuten vor Trainingsbeginn standen die ersten
Jungs auf dem Trainingsplatz und kickten bereits ein bisschen

rum. Trotz der verschiedenen Mannschaften sah man, dass die
Jungs sich sofort verstanden und man merkte, dass vor allem
ein Interesse besteht: Fußball. Das Training fing dann pünktlich
um 19:30 Uhr an. Nach einem kurzen Gesprächskreis ging es
zum Aufwärmen und anschließend zum Dehnen. Frank erklärte
zusätzlich, worauf man unbedingt beim Dehnen achten sollte.
„Nicht zu lange dehnen und nur soweit, dass man das Dehnen
im Ansatz spürt und keine großen Schmerzen bereitet!“.
Anschließend ging es in spielnahe Übungen über, die aufzeigen
sollten, wie man sich im Spiel verhält. Nach dem Abschluss-
spielchen gab es dann noch für jeden Spieler ein T-Shirt. Frank
war zufrieden, hofft auf weitere Teilnahmen bei den folgenden
Trainingseinheiten (siehe Plan): „Zehn Leute sind zum Auftakt
ganz gut, ich hoffe, dass wir noch ein paar mehr werden!“. Die
Jungs, die teilnahmen, fanden es gut: „Hat mir großen Spaß
gemacht! Ich komme auf jeden Fall wieder!“, bilanzierte einer
der Spieler.
Wir wünschen viel Spaß und Erfolg! 

/dv

Fußball 1/2014 Blickpunkt8

Fußballu

Trainingsplan der Perspektivmannschaft
Sportplatz Berner Allee 64
Freitag, 07.02.  19:30 Uhr (Training)
Freitag, 14.03.  19:30 Uhr (Training)
Dienstag, 18.03.  19:30 Uhr (Spiel)
Freitag, 18.04. 19:30 Uhr (Training)
Freitag, 23.05. 19:30 Uhr (Training)
Dienstag, 27.05. 19:30 Uhr (Spiel)



u

Alte-Herren Freizeitmannschaft
Unsere Alt-Herren Freizeitmannschaft sucht noch Herren,
die Lust haben in ihrer Freizeit zu kicken. Training ist an

jedem Donnerstag am Stühm-Süd, von 18:30-20:00
Uhr. Wer Lust hat, kommt vorbei oder meldet sich
bitte bei Michael Strübing (0178 234 57 36).

2000er Jahrgang
Der 2000er Jahrgang benötigt Unterstützung: Zum Auf-
bau der Leistungsmannschaft, die im nächsten Jahr

wieder um den Aufstieg in die Landesliga kämpfen
soll, und zur Unterstützung der 2. Mann-
schaft des Jahrgangs. 

Schaut doch mal beim Probetraining der 1. Mannschaft
vorbei (montags, 17:30-18:00 Uhr in Berne) oder meldet
euch bei André Knorr (0179 785 19 09).

2002er Jahrgang
Auch der Jahrgang 2002 sucht noch Verstärkung für die
Hallenrunde und die anschließende Saison draußen. 
Schaut einfach mal bei einem Probetraining vorbei (mitt-
wochs, 16:30-18:00 Uhr) oder meldet euch per E-Mail

beim Trainer (melle.dj@gmx.de). Wir freuen uns auf euch!

Wir suchen
DICH !

Die Fußballabteilung

trauert um unseren 

BSA Walddörfer Obmann

Rüdiger Oltmanns.

+ + + Short News + + +
2. Herren sind Herbstmeister!
Unsere zweite Herrenmannschaft
ist Herbstmeister geworden. Mit 
13 Siegen und einem Unentschie-
den sicherte sich die Mannschaft
den Titel und startet zur Rückrunde
als Titelfavorit.

Staffelmeister, Staffelmeister!
Hey, Hey!
Unsere 1997er Bezirksliga-Mann-
schaft (3.B), 2001er Kreisklassen-
Mannschaft (1.D) und 2002er
Mannschaft (3.D) sind alle Staffel-
meister in ihrer jeweiligen Staffel
geworden. Herzlichen Glück-
wunsch und weiterhin viel Erfolg!

Aufstieg in die Landesliga-Auf-
stiegsrunde
Unsere 1999er Mannschaft hat den
Aufstieg in die Landesliga-Auf-
stiegsrunde geschafft. Nun geht es
zur Rückrunde daran, den Aufstieg
in die Landesliga für die Saison
2014/2015 zu erreichen. Viel Erfolg! 

Einladung zum gemeinsamen
Essen
Die Fußballabteilung lädt alle Trai-
ner, Betreuer und Schiedsrichter
zum gemeinsamen Essen am 
17. Januar 2014 in unser Vereinslo-
kal „Sporty’s“ ein. Als Dankeschön
für die Arbeit soll beim gemeinsa-
men Essen gequatscht und die 
Gemeinschaft gefördert werden.
Um Anmeldung wurde gebeten. 
Wir hoffen auf eine rege Teilnahme.
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Ihr lichtdurchflutetes
Gartenzimmer im Grünen
Genießen Sie Ihre Terrasse bei jedem Wetter mit
der Glasoase® von weinor!
Die rahmenlosen seitlichen Glaselemente bieten
einen freien Blick und lassen sich bei schönem 
Wetter einfach beiseite schieben. Für noch mehr
Komfort sorgen Beschattung, 
Licht, Heizung und Fernsteuerung.

Rufen Sie uns an!

Die Glasoase® von weinor

Rollladen · Markisen · Terrassendächer · Fenster · Türen · Rolltore

Seit April 2013 finden Sie uns 2x in Hamburg

Wohldorfer Damm 12
22395 Hamburg

Telefon 643 10 01

Neusurenland 98
22159 Hamburg

Telefon 643 18 30

Fax 645 23 31
info@soehl.net · www.soehl.net

Wir verwirklichen Ihre Träume. . .
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Existenzgründung

Sie planen eine Existenz zu gründen oder wollen 
einen Betrieb pachten, kaufen oder bauen?

Wir beraten und unterstützen Sie in allen hiermit verbundenen Fragen.

Um Ihr Unternehmen zukunftsorientiert am Markt zu etablieren, bieten wir Ihnen neben 
Management auf Zeit auch die Beteiligung an Ihrem Unternehmen auf Zeit oder dauerhaft an. 

Unsere Leistungen:

Über uns:

Die HMC besteht seit dem 1.1.1998. Unsere Gesellschafter sind in unterschiedlichen 
Funktionen seit 1983 im Bereich sozialer Dienste tätig.

Hans-Joachim Pütjer
Geschäftsführender Gesellschafter

• Standortanalyse

• Projektierung

• Konzepterstellung

• Finanzierung

• Baubegleitung

• Einrichtung und Ausstattung

• Inbetriebnahmeplanung

• Personalmanagement

Heim Management Consulting GmbH 
Heckenrund 8 • 22359 Hamburg • Telefon: 040-609131-66 • Telefax:  040-609131-67 • hajo.puetjer@t-online.de

Ein Unternehmen der
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Ich geh mit welcher Laterne? 
… na mit der vom Laterne Basteln

Der Jugendausschuss hat in diesem Jahr für
Euch eine neue Veranstaltung ins Leben gerufen:

Das Laterne Basteln.
Dieses tolle Ereignis fand am 14.09.2013 statt.
Um 14 Uhr versammelten sich neun kreative Kin-
der im Volkshaus, um ihre ganz eigene Laterne
zu basteln. Zuerst wurden Bastelbücher durchforstet, um Ideen für die Wunschla-
terne zu bekommen. Dabei konnten sich die jungen Bastler zwischen Hexen, Löwen,
Eulen, Kühen und noch vielen weiteren Motiven entscheiden. Die Zeit verging viel zu
schnell. Es wurde gemalt, ausgeschnitten und geklebt. Natürlich wurde auch für
das leibliche Wohl gesorgt. Zwischen Gummitieren und Lakritzkugeln wurde fleißig

gewerkelt, sodass die ursprünglich
geplanten zwei Stunden wie im

Fluge vergingen. Allerdings waren
noch nicht alle Laternen fertig! 

Also ging es in die Verlängerung, bis
alle Laternen fertiggestellt waren
und stolze Kinder ihren Eltern die
eigene, selbstgebastelte Laterne

präsentieren konnten. 
Die eine oder andere Laterne wurde

sogar am 19. Oktober auf dem 
großen Berner Laternenumzug 

gesichtet. Wir fanden die Aktion super und 
werden sie auf jeden Fall wiederholen. 

Vielleicht sehen wir in diesem Jahr deine Laterne?!

Euer JA

Der JA im Internet: http://www.tusberne.de/index.php/jugendausschuss

+++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++

Termin!
Merken, bevor
es zu spät ist!

Zu spät...
Der Blick
zuRück

Urlaub!
Der JA
auf Reisen



www.tusberne.de/index.php/jugendausschuss

+++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++

Halloweenparty
Am 02.11.2013 war es wieder soweit. Zwei Tage nach Hallo-
ween luden wir die Geister, Skelette, Hexen, Vam-

pire und viele weitere Monster zu unserer schaurigen
Party ein. Sie kamen
in großer Zahl und feier-
ten, tanzten und spukten.
Gruselige Spiele wie „Augen-

lauf“ oder „Hexenhut“ hielten die
Monster bei Laune, wo-
bei die große angren-
zende Sporthalle für
genügend Spiel fläche sorgte. Um die wilden Bes-

tien zu besänftigen, hatten wir ein gruseliges Buffet vorbereitet. „Igitt, du trinkst 
Drachenblut?“ „Guck mal hier, die Vampirzähne!“ waren nur einige Kommentare der
jungen Monster. Auch dieses Jahr hat es uns, den älteren Zombies, wieder sehr
viel Spaß gemacht und wir hoffen, dass auch nächstes Jahr wieder viele kleine

Monster an unserer Halloweenparty teilnehmen. 

Eure JA'ler

Ferien ... endlich sind Ferien ...
Nur, was kann man machen?! 

Na, was schon... reisen... und zwar mit uns!
Auch dieses Jahr wird der Jugendausschuss wieder eine wahnwitzige Ausfahrt für

dich parat halten.
Ein Ereignis, wo gespielt, gelacht, gefeiert und gespaßt wird. Alle deine Lieblings-

aktivitäten und -betreuer werden wieder mit dabei sein.
Das Einzige, was jetzt noch fehlt, bist du! 

Also nimm dir in den Ferien nichts anderes vor.
Genauere Infos findest du im nächsten Blickpunkt, im Newsletter und du be-

kommst wie immer die Infopost direkt in deinen Briefkasten. 
Du bekommst noch keinen Newsletter? 

Dann schicke einfach eine E-Mail an newsletter@tusberne-ja.de

Wir freuen uns auf dich!!!
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Hey, Du… Ja, genau Du!!!!  
Du hast Lust bei uns mitzumachen?

Du weißt aber nicht, was wir machen und wer wir sind?
Wir sind der JugendAusschuss des tus BERNE.

Der Jugendausschuss besteht aus 17 junggebliebenen Betreuern im Alter zwischen 16 und 40
Jahren. Im Verein sind wir keiner Abteilung direkt zugeordnet, sondern sind spartenübergrei-
fend für die Vereinsjugend erreich- und ansprechbar. Zusätzlich sind wir durch unsere zwei

Jugendwarte im Vorstand vertreten.
Unsere Aufgaben im Jugendausschuss: Wir geben der Jugend im Verein ein Gesicht. Wir
planen, organisieren, veranstalten und betreuen „ehrenamtlich“ diverse Aktionen. Dafür
treffen wir uns einmal im Monat zur Sitzung und besprechen dort aktuelle Themen und

anstehende Aktionen.
So fahren wir zum Beispiel  regelmäßig mit einer Gruppe von 30-40 Kindern zwischen 
6 und 14 Jahren in den Ferien eine Woche auf eine Ausfahrt (z.B. nach Gallentin).
Vor Ort stehen dann viele weitere Aktionen auf dem Programm: Geländespiele, 

Schwimmen, Freizeitpark und vieles mehr. 
Neben den Ausfahrten veranstalten wir noch über das Jahr verteilt verschiedene andere 

Aktionen: z.B. Laterne basteln und laufen, Halloweenfeier, Weihnachtsbasteln und Ähnliches.  
Haben wir dein Interesse geweckt? Du möchtest uns genauer/besser kennenlernen und uns

bei einer Sitzung über die Schulter schauen? 
Dann melde dich einfach bei unseren Jugendwarten Julia Petersen oder Stephanie Dietzel.

Die Kontaktdaten findest du auf der letzten Seite des Blickpunktes. 
Oder schreibe uns eine E-Mail an webmaster@tusberne-ja.de

Wir freuen uns dich kennenzulernen.
Deine JA‘ler

Kinderfasching / JHV
Samstag 15. Februar 2014 

14 bis 16 Uhr
In den ehemaligen Kegelstuben

Berner Allee 64a

Der JA lädt dich ein, mit lauter bunt verkleideten Kindern und Betreuern 
zu feiern. Komm einfach mit deinem Faschingskostüm vorbei, wähle deine 
Jugendwarte und teste das reichhaltige und leckere Süßigkeitenbuffet.

Danach wollen wir uns in lauter netten Spielen messen. 
„Wer hat das schönste Kostüm?“, fragen wir uns?!?!?! 

Komm vorbei und zeige uns deines!
Wir freuen uns auf dich!

Deine JA`ler

Ohne 

Anmeldung
!!!



JA-Lender 2014

Feste Termine:

15.02. Kinderfasching/JHV
26.04. – 02.05. Frühjahrsausfahrt
27.06. - 29.06. Wochenendausfahrt 1
29.08. - 31.08. Wochenendausfahrt 2
14.09. Kinderolympiade
20.09. Laterne basteln
21.09. Finale Kinderolympiade
11.10. – 17.10. Herbstausfahrt
01.11. Halloweenparty
06.12. Weihnachtsaktion 

Für eine Aktion konnten wir leider noch keinen genauen Termin festlegen:

Juni/Juli: Beachparty

Genauere Informationen bekommst du im nächsten Blickpunkt oder zeitnah
auf unserer tus BERNE-Homepage (Link siehe unten) und im Newsletter.

Du bekommst noch keinen Newsletter von uns? Dann schreib einfach eine
Mail an newsletter@tusberne-ja.de. Diesen kannst du natürlich jederzeit

wieder abbestellen.

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr 2014 mit dir und euch!

Die JA‘ler

http://www.tusberne.de/index.php/jugendausschuss

+++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++ JA-News +++
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Tennisz

Mit einer ausgelassenen Party an Bord
der „Olympic Star“ ehrten 110 „tus
BERNE“-Tennisfreunde die beiden
treuen  Organisatoren unserer Gastro -
nomie (Gerda) und Tennisplätze (Charly)
auf einer Tour durch den Hamburger 
Hafen am 04.10.2013.
25 Jahre haben die beiden dafür gesorgt,
dass unsere Restauration im Clubhaus

zur großen Freude des Gesamtvereins
funktioniert und dass unsere Tennis-
Plätze stets in hervorragendem Zustand
ab 9 Uhr morgens bespielbar waren.
Beide haben in ihren Bereichen in hohem
Maße dazu beigetragen, dass unsere
Abteilung eine hohe Beliebtheit bei allen
Tennisspielern nicht nur im eigenen Ver-
ein erfahren hat.

Uwe Zierau (Abteilungsleitung) und Rü-
diger Lammek (Stellvertreter) führten die
jeweiligen Ehrungen durch und über-
reichten Urkunden und Präsente unter
tosendem Beifall. Danach wurde kräftig
getanzt, gegessen und die Kulisse des
Hamburger Hafens bei Nacht genossen.
Für alle ein Ereignis, an das alle gerne zu-
rückdenken werden.

Gerda in Hochstimmung nach der Ehrung durch U. Zierau Charly Schumacher wird geehrt durch R. Lammek

J. Pauls und K. Strohmann stimmen an zu gemeinsamen
Lobliedern

J. Höpfl und Gerda im Tanzfieber

tus BERNE-Tennis ehrt Gerda Erdmann und Charly Schumacher
für 25 Jahre Treue zum Verein
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Platzerneuerung auf der Anlage des  tus BERNE-Tennis
Wie auf der Hauptversammlung im März beschlossen, rückten
die Bagger am 07.10. 2013 an, um die Sanierung von Plätzen,
Gehwegen, Drainagesystemen vorzunehmen.
Zunächst wurde die Baustellenzufahrt (Eingangsbereich) ein-
gerichtet. Dazu war es notwendig, den Fahnenmast und die
Begrünung  zu entfernen sowie den Zaun zu den Plätzen für
Baufahrzeuge zu öffnen.
Dann wurden die inneren Zaunbegrenzungen incl. Pfosten, 
Linien, Netze, Netzpfosten entfernt, um Platz zu haben für einen
Drainagereinigungsschacht + Abpumpschacht (Auflagen der
Behörden) im Bereich Platz 1/Bewaldung. Dann wurde die ge-
samte Deckschicht aller Plätze bis zur darunterliegenden
Schlacke entfernt. 200 Tonnen Schlacke mussten (ungeplant)
zusätzlich aufgefüllt werden, um danach die neue Deckschicht
aufzubringen.
Bis zum Ende November konnten noch, dank des günstigen
Wetters, die Wege neu gepflastert und die Zäune zwischen den
Plätzen gebaut werden. Im Frühjahr 2014 werden noch die 
Linien eingebracht, bevor wir am 12. April  mit einer großen
Einweihungsfeier die neue Anlage bespielen können.
Auf der kommenden Hauptversammlung am 21. März werden
wir alle Schritte im Detail nochmals erläutern sowie die 
Kostenseite im Einzelnen darstellen.
Insgesamt kann man als Fazit feststellen, dass tus BERNE-
Tennis ab 2014 über eine der nach modernsten Gesichtspunk-
ten des Tennisplatzbaus erstellten Plätze im Umland von 
Hamburg verfügt.
Die Basis ist also gelegt für weiterhin erfolgreiches Tennis in
Sasel/Berne in jeglicher Hinsicht.

Jugendwart/-in gesucht
tus BERNE-Tennis braucht dringend eine(n) Jugenwart/in, die
oder der Ansprechpartner/Organsiator für unsere Jugendli-
chen und die dortigen Aktivitäten ist.
Gemeinsam mit den Eltern und unseren Trainern werden die
Medenspiele organsiert (Anmeldung/Reporting/Betreuung bei
den Spielen). Turniere über die Saison und andere Aktivitäten
sind weitere Ideen, wie man die Jugendlichen in unserem Verein
ansprechen und begeistern kann. Ohne einen Freiwilligen oder

eine Freiwillige geht es nicht, und wir werden sicherlich keine
attraktiven Angebote im Verein geben können, wenn sich nie-
mand meldet.
Sicher kann man das auch im Team organisieren – mit einer
Stimme in der Abteilungsleitung.
Bitte meldet Euch spätestens zur Hauptversammlung im März!

Alle Beiträge von Uwe Zierau

z

zur Jahreshauptversammlung 2014
der Abteilung „tus BERNE-Tennis“

Hiermit laden wir alle Mitglieder der Abteilung Tennis
zur Jahreshauptversammlung 

im Clubhaus des Hauptvereins, Berner Allee 64a ein.

Termin: 21.03.2014      Beginn: 19:00 Uhr

Agenda:
1. Begrüßung/Tagesordnung Uwe Zierau

2. Berichte zur Arbeit der Abteilungsleitung 2013

• Überblick:Projekte/Ereignisse/ Uwe Zierau
Mitgliederentwicklung

• Platzsanierung Uwe Zierau
Rüdiger Lammek

Fotoshow Rüdiger Lammek
• Finanzen Moritz Tillner
• Sportgeschehen 2013/2014 Rolf Wieck
• Jugendarbeit 2013/2014 Susanne Hoillion

3. Bericht der Kassenprüfer

4. Entlastung der Abteilungsleitung

5. Wahlen im Vorstand Klaus Wicht

• Sportwart
• Kassenwart
• 2. Abteilungsleiter
• Jugendwart

6. Sonstiges/Anträge zur Tagesordnung

Die Anträge zur Tagesordnung sind spätestens drei Wo-
chen vorher bei der Abteilungsleitung schriftlich einzurei-
chen.

Abteilungsleitung tus BERNE-Tennis

„Ihr Multimedia Partner
am Berner Markt“

Hermann-Balk-Str. 137 • 22147 Hamburg
Tel. 040/644 85 66 • Fax 040/644 93 74

EINLADUNG



Reha-Sport

Aufgaben zum Gedächtnistraining
Jutta Ewert

Gedächtnistraining hält geistig beweglich und macht Spaß. 
Es trainiert die kleinen grauen Zellen und fördert die Fitness
des Denkapparats.

Hier folgen Aufgaben aus diesem Gebiet.

1. Bilden Sie aus den Buchstaben des Wortes  
F R Ü H J A H R möglichst viele neue Wörter 
(Tipp: der Umlaut sollte aufgelöst werden: ue).

2.Mindestens je zehn Pflanzen sind der Reihe nach zu finden,
die mit A, B, G und Z beginnen.

3.Jede dieser Zahlenreihen wird von einer Rechenregel be-
stimmt. Wie lauten jeweils die nächsten drei Zahlen?

a.) 7 14 20 25 29 …?

b.) 2 3 7 8 12 …?

c.) 3 12 8 24 21 …?

Die Lösungen dieser Aufgaben stehen auf Seite 23.

Fr
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Tanzsport

zur Mitgliederversammlung 
der Tanzsportabteilung 

mit den Sparten:

Gesellschaftstanz, Jazz-Dance 
und HipHop/Modern-Dance

(für Mitglieder ab dem vollendeten 16. Lebensjahr)

Freitag, 14. März 2014, 
um 18:00 Uhr

Vereinszentrum
Gaststätte „Sporty’s“

Berner Allee 64a, 22159 Hamburg

Tagesordnung

TOP 1: Bericht der Abteilungs -
leitung

TOP 2: Bericht der Kassenwartin

TOP 3: Aussprache zu TOP 1 
und 2

TOP 4: Wahlen

TOP 5: Anträge

TOP 6: Verschiedenes

Anträge für die Abteilungsversamm-
lung sind spätestens drei Wochen
vor der Versammlung in der Ge-
schäftsstelle einzureichen.

Ich würde mich über eine rege Be-
teiligung freuen.

Rolf Lustig

EINLADUNG

Gut und sicher wohnen – in genossenschaftlicher Gemeinschaft

WOHNUNGSGENOSSENSCHAFT

Berner Allee 31a (Berner Schloss) • 22159 Hamburg 

Tel.: 644 106-0 • Fax: 644 106-66 • e-mail info@gartenstadt-hamburg.de

Aktuelle Wohnungsangebote unter: www.gartenstadt-hamburg.de
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Am 26. November 2013 jährte sich zum 30. Mal, dass im tus
BERNE gewandert wird. Vor 30 Jahren wurde die Abteilung Ski
und Wandern ins Leben gerufen. Aus diesem Anlass gab es
eine Feier im Gemeindehaus der Friedenskirche Berne.
Es wurde geklönt und man erinnerte sich! Dietbert zeigte seine
Bilder-DVD von der Wanderung im Lahn-Dill-Bergland und Ralf
und Ben zeigten ganz tolle Bilder von den Ski-Trainingsfahrten
und von Skiaufenthalten in Norwegen.
Eröffnet hatte Dietbert den Abend mit dem Folgenden:
Guten Abend liebe Wanderfreundinnen und Wanderfreunde,
liebe Gäste, 30 Jahre Wandern – 30 Jahre ski + wandern
Da gab es einmal einen Menschen, der seit Jahren mit einer
Gruppe zum Skilaufen fuhr – im Winter!
Damals gab es noch keine Skihalle in Wittenberg oder in der
Heide – wer weiß, was sonst passiert wäre – oder auch nicht
passiert wäre!
So aber stellte man sehr schnell fest – im Sommer, ja schon im
Frühjahr und auch im Herbst ist Skilaufen – Alpin und auch
Lang – in und um Hamburg kaum möglich. – Aber was dann?
Was kann man ohne Schnee möglichst das ganze Jahr über
machen? – Richtig – Laufen, Laufen, Wandern, Wandern!
Und dann fragte man sich auch noch: Was mache ich in 30
Jahren? – Dann arbeite ich nicht mehr, bleibt nur noch feiern –

oder Segeln oder so, und wenn nicht ich – dann können doch
vielleicht die anderen!?
Und so entschied man sich, zusätzlich zu der seit 1979 beste-
henden Skigruppe etwas mehr zu tun, man erweiterte die
Gruppe, begann zu wandern. Es wurde die Abteilung ski + wan-
dern im tus gegründet!
Ob es nun in allen Einzelheiten so gewesen ist – spielt keine
Rolle!
Die erste Wanderung startete vor 30 Jahren, am 26. November
1983! – Und deshalb haben wir uns heute hier versammelt. Der
26. November fällt in diesem Jahre auf einen Dienstag – da
hätte ich keine Zeit gehabt!
Der „man“, der das alles angestoßen und ins Leben gerufen
hat – er ist hier, herzlichen Dank Günther und herzlich willkom-
men! Aber nicht vergessen werden darf, dass seit der Grün-
dung der Abteilung ein Posten von einer Person bekleidet wird
– Helga hat seit 34 Jahren die Hand auf dem Geld – wahr-
scheinlich ein Grund, warum noch immer alles so klappt!
Danke! – Dass Renate jahrelang die Abteilung geführt hat, dass
sie ebenfalls seit Jahren dafür sorgt, dass wir immer wieder
ganz tolle Hotels bei unseren Wochenwanderungen haben, ist
uns allen bekannt – Renate: Danke! – Und dass Teddy und Jür-
gen jahrzehntelang sich um die Wanderungen gekümmert ha-

Ski und Wandern
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ben, mit sehr großem Zeitaufwand im-
mer alles perfekt vorbereitet haben, wis-
sen wir auch – auch dafür an beide herz-
lichen Dank. Nils hat seit Jahren einen
Teil seines Urlaubes für die Abteilung ge-
opfert, um uns mit dem Bus gut und si-
cher auf den Wochenwanderungen zu
begleiten – auch dafür herzlichen Dank.
Der stark gehandicapte Festausschuss
hat für die heutige Feier ganze und sehr
gute Arbeit geleistet – Dank an Rosel und
Irmi.
In den 30 Jahren haben wir schöne – ja,
sehr schöne und interessante Wande-
rungen gemacht und erlebt. Wir sind 30,
ja 35 km am Tag gelaufen – wenn es sein
musste auch 45 km bei den Harzüber-
querungen! – da knirschen bei mir die
Knie, nur wenn ich heute daran denke!
Das hat sich jetzt etwas verändert (nicht
das Knirschen), wohl aber die Etappen
bei den Wanderungen! – Kürzer, unter-
teilt in Abschnitte – für jeden was, keiner
soll zu Hause bleiben, nur dass vielleicht
die Wanderung zu anstrengend ist!!
Ich hoffe und wünsche mir, dass die Ab-
teilung ski + wandern noch lange be-
steht, dass sich immer wieder Mitglieder
finden, die dafür sorgen, dass alles läuft
und funktioniert.
Ich danke für Eure Aufmerksamkeit, viel
Spaß heute Abend! D.P.

Barbara von Chmielewski
staatl. geprüfte Masseurin und medizinische Bademeisterin,
Fußreflexzonentherapeutin & Lymphdrainagetherapeutin

Werfelring 60 · 22175 Hamburg

Tel. 040 - 63 64 87 09 · Fax 040 - 63 97 36 02
Email: chmielewski@med-massagetherapie-hamburg.de

www.med-massagetherapie-hamburg.de

         

M M R
Handwerksarbeit ist Vertrauenssache!

Malereibetrieb Michael Rieß
führt für Sie sämtliche 

Maler- und Bodenbelagsarbeiten aus.

Berner Allee 2a •  22159 Hamburg •  Tel: 040 - 23 99 42 18

          

„Kurz und knapp aus dem TA“

Hallo, liebe Wanderfreunde!
Nach langer Zeit melde ich mich 
wieder mal. Es gab im abgelaufenen
2013 nichts Neues zu berichten. 
Alles lief wie geschmiert. 
Nun kann ich Euch mitteilen, dass
der TA wieder getagt hat und alle 
Tagestouren an die „Wanderführer-
helfer“ bis September verteilt sind. 
Das Wanderwochenende und die
Fahrradtour sind auch schon unter
Dach und Fach. Allerdings muss
über die Wanderwoche noch viel dis-
kutiert werden. Aber Jürgen, Diet-
bert und Harald machen das schon. 
Das war’s, kurz und knapp.
Wir wünschen uns schöne Wande-
rungen 2014.

Eure Eva M.

Maurer-, Putz-, Beton- und
Reparaturarbeiten

Saseler Str. 51 
22145 Hamburg 

Telefon 040 / 679 91 02
Mobil 0172 / 408 75 04

Maurermeisterbetrieb seit 1966
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Wandern auf dem Lahn-Dill-Berg-
land-Pfad – Etwas Mehr!
Warum, wieso und weshalb Wandern auf
dem Lahn-Dill-Bergland-Pfad, das steht
im Blickpunkt Ausgabe 04-2013, Seite
20, unten links.
So weit, so gut – und nun das angedrohte
Mehr!
Die Wanderung vom 14.-22. September
2013 war – eigentlich wie alle unsere
Wanderungen – ein Erfolg. Warum? –
Nun, Renate hatte wieder ein ganz her-
vorragendes Hotel ausgesucht, Vorbe-
reitung und das schriftliche Ergebnis für
die Teilnehmer waren ebenfalls, dank
Jürgens Arbeit und Einsatz, top – und
das Wetter – nun ja, es war nicht zu warm
und an einem Tag hat es ja auch gereg-
net, aber das „Verkleiden“ mit den Re-
gensachen lohnte sich kaum. Die Land-
schaft, die von der Wanderstrecke be-
rührt wurde, interessant, zum Teil auch
mal etwas „hügelig“, die Wege gut aus-
gezeichnet – und es war ja Herbst! Das
bedeutete, dass an jedem dritten Baum
(den Eindruck konnte man bekommen!)

Pflaumen oder Zwetschgen reiften! –
Erst einmal Pause!
Die Wanderung war einfach gut!
Nun gibt es aber kaum Sachen, die nur
eine Seite haben! Die meisten haben
mehrere, oder zumindest zwei!
Die erste Seite der Wanderung: siehe
oben! – Die zweite Seite der Wanderung
wurde leider nicht während, sondern erst
nachträglich aufgeschlagen! – und die
war dann auch nicht ganz so positiv, aber
sonst hätte man sie ja auch gar nicht auf-
schlagen müssen! – Der Inhalt der 2.
Seite:
Zu viel Gegend und Natur, kaum Besich-
tigungen von Irgendetwas, also nicht
Stadt, Land, Fluss – nur Land, Fluss. Man
hätte nicht so zeitig am Hotel sein müs-
sen, ach ja – und man hätte auch lang-
samer gehen können (dann wäre aber
auch weniger Zeit für die nicht gehabten
Besichtigungen gewesen – die Red.der
Abtlg.)
Die 2. Seite wird jetzt erst einmal ge-
schlossen – bitte demnächst eher an die
Tür klopfen!

Aber so ist eben das Leben: die Aussa-
gen vor Ort – und man hätte etwas be-
wegen, etwas ändern können, aber da-
nach?! – Sorry. D.P.

Marktplatz Haigar ... die Krawane zieht weiter

Einfach schön! .... das auch!

Pflaume oder Zwetschge?

Aufwärts bitte!



dienstags
10:00 –11:00 Uhr
mit Tania,
Mehrzweckhalle
tus BERNE
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30 Jahre Wandern – „Man müsste mal …..“ 
Bei der 30-Jahre-Geburtstagsfeier war auch unser Ehrenvor-
sitzender des Vereins und Gründer der Ski- und Wanderabtei-
lung, Günther Meier, eingeladen. Günther berichtete in einem
humorigen und nachdenklichen Beitrag von den Anfängen. Da-
mals hieß es „Man müsste eigentlich mal nicht nur im Winter
Skilaufen, sondern auch im Sommer wandern“. Daraus wurde
dann die Wanderabteilung. Damals war für Günther die Grün-
derzeit vieler Sportsparten im tus BERNE, z.B. der Kanuabtei-
lung, der Tennisabteilung, der Ski- und Wanderabteilung
u.v.a.m. Günther wünscht sich viele Leute, die sagen „Man
müsste mal….“. Aber noch mehr, die sagen „Dann wollen wir
mal….“.  

30 Jahre Wandern – Ein Dank
Unser Abteilungsleiter der Sparte Ski und Wandern, Dietbert
Pfullmann, gab einen kleinen humorigen Rückblick über die
vielen Aktivitäten der letzten 30 Jahre. Das alles wäre nicht
möglich gewesen ohne den ehrenamtlichen Einsatz von sehr
vielen Mitgliedern in der Abteilung. Besonderer Dank gebührt
allerdings – auch weil sie zum Teil von Anfang an bis heute
dabei sind: 
• Der Kassiererin Helga Meier, ohne deren umsichtige Kassen-

führung die Abteilung immer  Finanzprobleme gehabt hätte. 

• Der heutigen stellvertretenden Abteilungsleiterin Renate
Franz, ohne deren gute Auswahl der Hotels bei den Wochen-
end- und Wochenwanderungen diese nur halb so schön ge-
wesen wären.

• Den beiden Wanderwarten Teddy Tennigkeit und Jürgen Bur-
mester, ohne die die vielen Tages-, Wochen- und Monats-
wanderungen nicht hätten stattfinden können.

Zu erwähnen ist auch noch, dass die Wanderabteilung 20 Mal
in Folge „Deutscher Meister“ im Fußtourenwettbewerb des
DSV geworden ist. 
Wer alle gemeinsamen Wandertouren mitgemacht hat, der hat
in den 30 Jahren rd. 28.000 km Strecke mit rd. 600.000 Hö-
henmetern Anstieg geschafft. Kompliment.

Weihnachtswanderung 2013
Nach einer leicht verkürzten Dezemberwanderung geht es als
Abschluss stets zu einem Weihnachtsmarkt oder zu einer ge-
mütlichen adventlichen Kaffeetafel. In diesem Jahr ist der Weih-
nachtsmarkt dran. 
Nach der schönen Wanderung am Drüsensee, 4 km südlich der
Stadt Mölln in der Lauenburger Seenplatte, ging es auf der Rück-
fahrt zum „Weihnachtsmarkt Schloss Wotersen“ mit seinen vie-
len Ständen. 
Ein schöner Abschluss des Wanderjahres 2013.



Das Kickbox Workout hat noch Plätze frei
Durch den Umzug in die Sporthalle am Hasenweg und mit der
neuen Trainingszeit am Mittwoch von 19:00 bis 20:00 Uhr kön-
nen wir noch einige neue Teilnehmer aufnehmen.

Das Kickbox Workout ist kein durchchoreografiertes Training
wie etwa Tae Bo© oder Body Combat©. Es ist vielmehr ein viel-
seitiges Fitnesskonzept, dessen Schwerpunkt auf typischen
Techniken des Kampfsports liegt, die durch verschiedene 
andere Übungen und Trainingsmethoden ergänzt werden. 
Dabei werden Kondition, Ausdauer, Kraftausdauer und Kraft
trainiert sowie Körpergefühl und Koordination geschult. 

Sparring oder Kämpfe gibt es übrigens nicht, das Kickbox
Workout ist ein Training für die Fitness
ganz ohne Kontakt.

Jede Trainingsstunde ist anders – mal
überwiegen die technischen Aspekte
aus dem Kampfsport, mal wird durchge-
hend Vollgas gegeben.

Die Gruppe ist bunt gemischt: weiblich,
männlich, jung und nicht mehr ganz so
jung. 

Wenn du Lust hast, mal reinzuschnup-
pern und mindestens 14 Jahre alt bist,
komm doch einfach für eine Probe-
stunde vorbei!

Trendsport
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Wanderungen 2014
Traditionell verzichten wir in den Monaten Januar und Februar
auf den Bus. Dann ist oft das Wetter schlecht und die Beteili-
gung weniger groß. Daher fahren wir mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln und die Abfahrt ist nicht am Volkshaus Berne im Sasel-
heider Weg, sondern bei der U-Bahn-Haltestelle Berne. 
Im Januar geht es auf den Kollauwanderweg und im Februar
ins Rackmoor. 

Wanderwoche 2014
Zur  Wanderwoche 2014 geht es Ende August zum Edersee –
gelegen in Hessens grünem Norden. Geplant ist wieder das
Ganze mit Bus und Nils Meier als Fahrer. Dafür sollten noch 
einige weitere freie Busplätze belegt werden. Also Gäste sind
herzlich willkommen. Die Wanderstrecken sind sehr variabel
und auch moderat. Frank Giesselbach

Man weiß ja nie, wann er kommt!
Gemeint ist der Blickpunkt 02.2014, der Anfang März 2014 er-
scheinen wird. Aber in der dritten Woche soll bereits unsere

Abteilungs-Hauptversammlung stattfinden. Also hier die Ein-
ladung zur Abteilungs-Hauptversammlung 2014:

zur Abteilungsversammlung

Mittwoch, dem 26. März 2014, um 19:30 Uhr

findet die Abteilungs-Mitgliederversammlung im 
Vereinszentrum des tus BERNE, Berner Allee 64a statt. 

Alle Mitglieder der Abteilung ski + wandern sind herzlich
eingeladen.

Tagesordnung:
1. Bericht der Abteilungsleitung
2. Die nächsten größeren Unternehmungen
3. Ausblick 
4. Verschiedenes

D.P.

EINLADUNG

Verglasungen aller Art · Spiegel- und Bleiverglasungen
Ausführung von Silicon- und Bauanschlussfugen · Terrassenwände und 

Fenstermontage

Torsten Uckermark Glasermeister
Uhlenbusch 19 · 22962 Siek/Meilsdorf 

Tel. 04107/85 02 81 · Fax 04107/85 02 82 · Mobil: 0177-214 83 29
info@glaserei-utu.de · www.glaserei-utu.de

Reiter
Sanitär- und
Heizungstechnik
Bäder und Küchen  Heizungsanlagen  Bauklempnerei
Solaranlagen  Klimatechnik  Wartungen  Notdienst

Nydamer Weg 14 · 22145 Hamburg · Telefon 040-538 79 538

info@jensreiter.de Telefax 040-538 79 539
www.jensreiter.de Mobil 0171-527 75 99
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Abpaddeln am 3. Oktober auf der obe-
ren Trave
Die Trave entspringt im Gebiet der hol-
steinischen Seen südlich von Eutin.
Ihr Weg geht durch den Wardersee und
weiter im großen Bogen nach Bad Sege-
berg über Bad Oldesloe nach Trave-
münde.
Unsere Paddeltour begann 300 Meter
hinter dem Wardersee an der Straßen-
brücke Krems II. Es hatte die letzten Tage
wenig geregnet und so war der Wasser-
stand des Flusses recht niedrig. Ein Pe-
gelmesser mit einem roten und grünen
Bereich gibt Auskunft darüber, ob gepad-
delt werden darf oder nicht. Ist der Was-
serstand sehr niedrig und im roten Be-
reich, darf aus Naturschutzgründen nicht
gepaddelt werden. 

Der Pegel zeigte grün
und schon waren un-
sere Boote im Wasser. 
Der Wettergott hatte uns
einen kühlen aber wolkenlo-
sen Tag mit starkem Wind vorhergesagt.
Mit flotter Fahrt ging es voran, da der
Wind meistens von hinten kam und uns
zusätzlich neben dem Strom der Trave
vorantrieb. Abgesehen von Entengrütze,
die sich wie Pudding in einer Fußschleife
aufgestaut hatte, stellten sich uns keine
weiteren Hindernisse in den Weg. Der
Platz für die Mittagspause war nicht so
leicht zu finden, da er möglichst windge-
schützt  und sonnig sein sollte. Und sieh
da, es gab diesen Platz auf einem Sport-
platz in Schakendorf im Trainer-Warte-
häuschen. Ohne Badeeinlagen endete

die Tour an der Herrenmühle mit dem ob-
ligatorischen Kaffee und vorzüglichen
selbstgebackenem Berner Kuchen. Der
Kuchenbäckerin sei dank.
Mit viel Sauerstoff in den Lungen ging es
wieder zurück in die heimatlichen Ge-
filde. Die Boote liegen jetzt in ihrem ver-
dienten Winterschlaf und werden im
März wieder wachgeküsst.

Klaus-Peter

Kanuo

Lösungen der Aufgaben von Seite 17 
1. früh, Jahr, Uhr, Ruhe, je, jäh (jaeh), Rah, Ra, auf, Ruf u.v.m.
2. Ahorn, Anemone, Aster, Akelei, Alpenveilchen u.v.m.

Begonie, Birke, Buche, Baldrian, Blaubeere u.v.m.
Gänseblümchen, Geranie, Ginster, Gerbera, Gummibaum u.v.m.
Zeder, Zichorie, Zaunrübe, Zypresse, Zaubernuss u.v.m.

Haben diese Aufgaben Ihr Interesse geweckt? Soll es etwas mehr davon sein?Jeden Donnerstag, von 9:30-11:00 Uhr,
trifft sich eine nette Gruppe im Vereinszentrum des tus BERNE (Berner Allee 64a) zum Gedächtnistraining. 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen.

3. a.) alles plus, bei jeder Zahl 1 weniger
7 + 7 = 14, 14 + 6 = 20, 20 + 5 = 25 usw.

3. b.) jeweils +1 und +4
2 + 1 = 3, 3 + 4 = 7, 7 + 1 = 8, 8 + 4 = 12 usw.

3. c.) jeweils malnehmen, dann eins weniger
3 x 4 = 12, 12 – 4 = 8, 8 x 3 = 24, 24 – 3 = 21 usw.

„Leistung rund um’s Auto“
Kfz-Werkstatt

MICHAEL JANSSEN

Klima Service · OBD · TÜV + AU
Fahrzeugdiagnose – Reparaturen fast aller Marken

Gewerbehof Schierenberg 68 · 22145 Hamburg · Tel. 695 46 71

� �
          

Bautischlerei · Fenster · Türen
Reparaturen · Einbruchssicherung

Am Stadtrand 94 – 98 
22047 Hamburg / Wandsbek

Telefon: 040 – 693 50 53 
Fax: 040 – 693 68 81
Email: info@toepper-gmbh.de
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Abteilungsleiter
Wolfgang Glöckner  630 83 51

Stellvertreterin 
Eleni Sotiropoulos  630 83 51

Aikidoj

Abteilungsleiterin
Christina Graubner   59 45 28 91

Stellvertreter 
Felix Bopp   0179 513 64 05

Badmintonm

Abteilungsleiter
Sebastian Mellin  18 99 31 59

Basketballb

Abteilungsleiter
Wolfgang Höber  0175-45 84 770

BogensportA

Abteilungsleiterin
Frauke Riecke   645 25 91
(Zugvogel)

Peter Mau   644 01 59
(Regenbogen)

Folklore

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abteilungsleiter
Oliver Zabel    415 46 151

Stellvertreter 
Jörn Harms  645 36 476

Handballn

Abteilungsleiter
Holger Maiwald    0171 261 23 75

Inline-Skating

Abteilungsleiter
Bernhard Kempa  0171 524 94 86

Stellvertreter 
Darius Kempa  471 93 519

Ju- Jutsu

Abteilungsleiter
Bernd Springer   32 84 60 05

Stellvertreterin 
Heimke Mellin   796 94 795

Leichtathletiky

Informationen und Anmeldung 
im „Kraftfeld“ 
Doris Zietz  298 85 114

Sonderkonditionen für Vereinsmitglieder bei 
einer Vertragsbindung von mind. 6 Monaten.

Krafttrainingx

Abteilungsleitung
N. N.

             

Schwimmend

Abteilungsleiter
Klaus-Peter Graefe  640 56 00

Kanuo

Abteilungsleiter
Torsten Schmidt   644 90 48

Kegelsport

Abteilungsleiter
Erwin Winkler  678 06 53

Stellvertreter 
Uwe Hübener   644 39 33

Skat

Abteilungsleiter
Oliver von Elm  668 53 745

Stellvertreter
Frank Martin Hirsch   0170 243 91 38
Björn Jacobs  0171 646 29 34

Jugendleiter/-in
Niels Schulze    0160 555 07 99
Claudia Wohlers    0170 730 61 55

Schiedsrichterobmann
Thorsten Kittendorf   01578 511 39 05

Fußballu

Abteilungsleiter
Dietbert Pfullmann  640 04 14

Stellvertreterin 
Renate Franz   647 79 83

Ski und Wandern

Unser Sportangebot – Ein starkes Stück Gemeinschaft

Abteilungsleiter
Oliver Ortmüller  0171 890 81 59

Stellvertreter 
Uwe Waßmann   648 04 75

Judo

Abteilungsleiter
Heinz Pollender    644 24 160

Stellvertreterin 
Katrin Knut    

Reha-Sport

Katrin Knut    

tSpor-ehaR

eterin Stellvertre  

644 24 160Heinz Pollender    
Abteilungsleiter

644 24 160

Abteilungsleiter
Björn Ahrens              0179 998 03 53

Karate



Abteilungsleiter
Jürgen Lemme  500 70 57

Stellvertreter
Holger Meincke   643 73 23
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Vorstand

Internet/Schaukästen

1. Vorsitzender           
Hans-Joachim Pütjer           603 23 10
2. Vorsitzender           
Dr. Benjamin Schulz           64 50 48 47
Schatzmeister            
Adolf Tillner                           640 16 26
Pressewart
N. N.                                                       
Protokollführerin        
Monika Witt                           733 88 79
Sportwart                    
Holger Maiwald            0171 261 23 75
Jugendwartin             
Stephanie Dietzel         0173 328 43 94
Jugendwartin             
Julia Petersen            0176 60 96 12 40

Internet/EDV               
Gabi Schlösser und
Dr. Benjamin Schulz           60 44 28 80
Krisenbeauftragter    
Stefan Thomass       krise@tusberne.de

Ehrenvorsitzender

Günther Meier

Abteilungsleiterin
Jenny Ewert

Trendsport

Abteilungsleiter
Uwe Zierau   601 18 15

Stellvertreter 
Rüdiger Lammek   640 12 88

Tennisz

Abteilungsleiter
Dr. Benjamin Schulz   645 04 847

Stellvertreter 
Axel Kranich     0173 646 66 86

Tischtennise

Abteilungsleiterin
Regina Pfullmann   640 04 14

Stellvertreterin 
Marianne Marthiens   647 53 25

Leistungsturnen
Babett Stadthalter    401 62 026

Ballett 
C. Lienau

Turnen, Fitness und Prävention

Abteilungsleiter
Markus Schimm  536 70 966

Stellvertreter
Jörg Jennrich  0172 533 23 32

Vereinsorchester

Wir sind für Sie da!

                   Turn- und Sportverein Berne e.V.
                       Berner Allee 64a • 22159 Hamburg
                      service@tusberne.de • www.tusberne.de

                     

    

Geschäftsstelle                 604 42 88-0 (Telefon)
Bürozeiten: Mo 9-12 Uhr und 17-20 Uhr, 604 42 88-9 (Fax)

Do 9-12 Uhr
Gaststätte „Sporty’s“       604 49 960
Fußball (Montag, 20:00-21:30 Uhr) 604 42 88-4
Tennisclubhaus Alter Berner Weg 136 • 22393 Hamburg 644 83 40
Sport- und Kulturzentrum 
Volkshaus Berne Saselheider Weg 6 • 22159 Hamburg
Management: N. N.           
Vertretung und Vermietung: Heike Heinsch 604 42 88-2
Bankverbindungen: 
Hauptkonto: Haspa        BLZ 200 505 50        Konto-Nr.: 1249 126 200
IBAN: DE25 2005 0550 1249 1262 00               BIC: HASPDEHHXXX
Volkshaus:    Haspa        BLZ 200 505 50        Konto-Nr.: 1249 123 926
IBAN: DE22 2005 0550 1249 1239 26               BIC: HASPDEHHXXX

Abteilungsleiter
Rolf Lustig     leiter@tusberne-tanzsport.de

Stellvertreter 
Peter Mau    644 01 59

Tanzsport

Heike Heinsch
Buchhaltung

Gabi Schlösser
Service

Renate Heinisch
Mitgliederverwaltung
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Abteilungsleiter
Frank Niewerth

frank.niewerth@yahoo.de

Stellvertreterin
Charline Grieger

charline.grieger@web.de

Volleyballv



Turn- und Sportverein Berne e.V. · Berner Allee 64a · 22159 Hamburg
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Parkplätzen

BERNER
APOTHEKE
Helmut Thomsen
Hermann-Balk-Str. 139
22147 Hamburg
Telefon: 644 90 81

P U

BERNSTEIN
APOTHEKE

Beate Thomsen
Hermann-Balk-Str. 112

22147 Hamburg
Telefon: 644 90 02

. . . die am
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